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Damen Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV)

SSV Wildpoldsried : TSG Thannhausen II 
Sonntag, 16.04.2023, 15:00 Uhr

Reichart tütet den Sieg für den SSV Wildpoldsried ein

Im Spiel der Damen Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV) traf die Mannschaft des SSV
Wildpoldsried am vergangenen Sonntag im 16. Saisonspiel auf die Mannschaft der TSG
Thannhausen II. Die Spielerinnen der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die
Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg
sichernden Punkt erspielte Annika Reichart. Bemerkenswert war, dass die TSG Thannhausen II
dieses Match mit 4 Ersatzspielerinnen bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Das Doppel zwischen Hössl / Hopt und Wassermann /
Schindele endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeberinnen. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen
Reichart / Steidle und Steffen / Schindele, bevor das 2:3 feststand. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Birgit Hössl kam mit der Spielweise von Lilly Schindele am Tisch hingegen
gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die sie auf dem
Papier als sehr große Favoritin gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Den Sieg von Romy
Steffen konnte Susanne Hopt im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Annika Reichart machte indes mit Anna Schindele beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann ihr
Einzel sicher. Amelie Steidle überzeugte im Einzel gegen Daniela Wassermann, das sie ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspielerinnen des SSV Wildpoldsried und
der TSG Thannhausen II in die Box. Birgit Hössl bekam danach ihre Gegnerin Romy Steffen beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Susanne Hopt überzeugte im Einzel gegen Lilly Schindele,
das sie ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Lange mit Daniela Wassermann kämpfen musste Annika
Reichart in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg und wurde somit ihrer Favoritenrolle am Ende
dann doch noch gerecht. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Durch
diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Zu guter Letzt
ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Amelie
Steidle und Anna Schindele, die Amelie Steidle letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für
den SSV Wildpoldsried.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SSV Wildpoldsried die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 13:19 bei 5 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der TSG Thannhausen II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 5:27. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SSV Wildpoldsried

Doppel: Hössl / Hopt 1:0, Reichart / Steidle 0:1 
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Einzel: B. Hössl 1:1, S. Hopt 1:1, A. Reichart 2:0, A. Steidle 2:0 
 TSG Thannhausen II

Doppel: Wassermann / Schindele 0:1, Steffen / Schindele 1:0 
Einzel: R. Steffen 2:0, L. Schindele 0:2, D. Wassermann 0:2, A. Schindele 0:2


